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2. Der Staat der Lakedämonier.

Yon den Staaten des Peloponnes wurde nach der Wanderung
am mächtigsten zunächst Argos; es wurde aber im 7. und 6. Jahrh.

überflügelt von Sparta.
a) Die Bevölkerung Lakoniens zerfiel in a) die (an Zahl

schwächsten) Spartiaten, die Bewohner Spartas, die eigentlichen
dorischen Yollbürger, im Alleinbesitze aller staatlichen Rechte,
einer strengen Disziplin unterworfen (s. unter c); ß) die Periöken,
persönlich freie, aber politisch rechtlose Bauern, Kaufleute und
Gewerbetreibende, Steuer- und kriegsdienstpflichtig; beide Klassen
zusammen bilden das Volk der Lakedämonier; y) die Heloten, aus
der vordorischen unterworfenen Bevölkerung hervorgegangen, leib¬
eigene, dem Staate gehörige Bauern, die gegen eine hohe Abgabe
die Güter der Spartiaten und Periöken bewirtschafteten; im Kriege
als Leichtbewaffnete, später auch als Hopliten verwandt; ihre Lage
war äufserst gedrückt.

b) Die Staatsverfassung, a) An der Spitze des Staates
standen zwei nebeneinander regierende Erbkönige; ihre Befug¬
nisse waren: 1. die Vertretung der Gemeinde den Göttern gegen¬

über, 2. die Rechtspflege in einigen Fällen, 3. die Anführung des
Heeres. Die Macht der Könige wurde später sehr beschränkt durch

die Ephoren, 5 jährlich gewählte Beamte, welche allmählich fast
die gesamte Staatsleitung an sich rissen, ß) Der Senat (Gerusie),
bestehend aus den beiden Königen und 28 aus den vornehmsten

Geschlechtern auf Lebenszeit gewählten, über 60 Jahre alten Män¬
nern; 1. er bildete mit den Königen zusammen die höchste Re¬

gierungsbehörde, 2. übte die Rechtspflege in peinlichen Strafsachen
und Staatsprozessen, y) Die Yolksversammlung (Apella), bestehend
aus den über 30 Jahre alten Vollbürgern, entschied über die Vor¬

lagen der Könige, des Senats oder der Ephoren, für gewöhnlich
ohne das Recht Anträge zu stellen oder zu debattieren; ihre Be¬

fugnisse: Entscheidung über Krieg, Frieden und Bündnisse, Wahl
der Geronten, Ephoren und der anderen Beamten. — Die sparta¬
nische Verfassung ist eine strenge Aristokratie (Oligarchie); charak¬
teristisch ist ihre Stätigkeit.

c) Die ganze Lebensordnung der Bürger war ausschliefslich
auf die Erzielung militärischer Tüchtigkeit gerichtet; Sparta wurde


